Bewertungskriterien für den Musikunterricht
Zur Mitarbeit im Fach Musik gehören neben der mündlichen Beteiligung im Unterricht zudem: 1.) die Beteiligung an musikpraktischen Übungen (z.B. Rhythmen; Body-Percussion; Instrumentalspiel); 2) die kreative Gestaltungsarbeit bei Improvisationen oder Szenischer Interpretation; 3) instrumentalpraktische Fähigkeiten (insofern sie im Unterricht eine Rolle spielen). 
Pro Schulhalbjahr sollte mindestens 1 schriftliche Leistung bewertet werden. Diese kann in Form eines Tests (z.B. Musiktheorie; Wissensabfrage); eines Referates; einer Präsentation oder einer schriftlichen Ausarbeitung (z.B. bewertete Hausaufgabe) erfolgen.

	Situation
	Fazit
	Note

	Eigenständige gedankliche Leistungen; Verständnis musikalischer Zusammenhänge; kreative Leistungen; Kenntnisse, die über den Unterricht hinausreichen; präzise, klare Beschreibung von Musik 
	Leistung entspricht den Anforderungen in besonderem Maße
	1

	Verständnis musikalischer Sachverhalte; Einordnung in Zusammenhänge; Erwerb von im Unterricht vermittelten Kenntnissen; angemessene Beschreibung von Musik 
	Leistung entspricht in vollem Umfang den Anforderungen
	2

	Regelmäßige freiwillige Mitarbeit im Unterricht; im Wesentlichen richtige Wiedergabe von Inhalten des Unterrichts; Erwerb von grundlegenden Kenntnissen; Beschreibung von Musik 
	Leistung entspricht im Allgemeinen den Anforderungen
	3

	Nur selten freiwillige Mitarbeit im Unterricht; Äußerungen beschränken sich auf einfachste Sachverhalte; nur mäßige Durchführung musikpraktischer Übungen; nur grobe Beschreibung von Musik
	Leistung entspricht im Ganzen noch den Anforderungen, weist jedoch Mängel auf
	4

	Keine freiwillige Mitarbeit im Unterricht; Äußerungen bzw.  Beschreibungen sind meist falsch;  Verweigerung musikpraktischer Übungen
	Leistung entspricht den Anforderungen nicht; Mängel können jedoch behoben werden
	5

	Leistungsverweigerung; Verweigerung musikpraktischer Übungen
	Leistung entspricht nicht mehr den Anforderungen
	6


Bewertungskriterien für den Bläserklassenunterricht
1. Zentral für die Bewertung des Musikunterrichts der Bläserklasse ist der Erwerb instrumentalpraktischer Fertigkeiten, die Entwicklung der Spielfähigkeiten des jeweiligen Instruments. 
2. Beurteilt wird zudem der Beitrag zum Ensemble-Spiel, das Engagement und das Orientierungsvermögen im Orchester.
3. Zur Benotung kann auch ein Test herangezogen werden, der musiktheoretisches Grundwissen abfragt (z.B. Notennamen; Intervalle; Tonleitern; Tonarten …).

4. Die Beurteilung der Leistung durch den Instrumentallehrer wird bei der Bewertung mitberücksichtigt.

5. Die Teilnahme am Instrumentalunterricht ist Voraussetzung für die instrumentale Weiterentwicklung. Unentschuldigtes Fehlen ist als fehlende Leistung anzusehen.

	Weiterentwicklung der instrumentalen Fähigkeiten; rasches Erlernen von Stücken; eigenständige Aneignung von Melodien; gelingende Probenarbeit
	1

	Angemessene Weiterentwicklung instrumentaler Fähigkeiten; Erlernen von Stücken; Aneignung von Melodien; solide Mitarbeit in Proben
	2

	Geringe bzw. langsame Weiterentwicklung der instrumentalen Fähigkeiten; Beteiligung an Proben
	3

	Spieltechnische Mängel sind erkennbar; nicht kontinuierliche Mitarbeit in Proben; Stücke werden nur sehr langsam erlernt
	4

	Mängel behindern die Probenarbeit; fehlende Bereitschaft oder fehlendes Talent, spieltechnische Mängel zu überwinden
	5 / 6


Übersicht über die Inhalte des Bläserklassenunterrichts

Die musikalische Erziehung erfolgt im Bläserklassenunterricht durch den Erwerb instrumentalpraktischer Fähigkeiten. Inhalt des Bläserklassenunterrichts ist das gemeinsame Musizieren von Ensemblestücken bzw. von Tonübungen und Melodien. Dadurch sollen musikalische Fertigkeiten erworben und musikalisches Wissen angeeignet werden (z.B. über Dynamik; Artikulation; Instrumente; musiktheoretisches Grundwissen).

Ziel  des Bläserklassenunterrichts ist das erfolgreiche Erlernen eines Instruments und damit verbunden die Freude an der Musik und am Musizieren.

	Klasse
	Instrumentalpraxis
	Musiktheorie

	5
	· Erlernen der ersten 5 Töne (klingend b-f)

· Erweiterung des Tonraums bis zur Oktave 

· Spiel einfacher Melodien (Essential Elements I)

· Umsetzung der rhythmischen Notation (Ganze; Halbe; Viertel; Achtel; Punktierungen)
	- Notennamen im Violin- oder im Bassschlüssel
- Zählzeiten im Takt; rhythmische Notation

- Namen der Stammtonintervalle

	6
	· Spiel der ersten Tonleitern (B-Dur; C-Dur; F-Dur)
· Spiel von Melodien (Essential Elements ab 120); Ensemblestücke (1 ½; 2)
· Im 2. Halbjahr: Essential Elements II
	- Aufbau von Dur-Tonleitern
- Bestimmung von Dur-Tonarten; Reihenfolge der Vorzeichen kennen

	7
	- Spiel verschiedener Tonleitern in Dur und Moll; chromatische Tonleiter
- Spiel von Ensemblestücken (2 – 2 ½ )
- Spiel von Stücken (Duo / Trio) der Instrumentengruppen
	- Aufbau von Dur- und Molltonleitern
- Bestimmung von Dur- und Molltonarten

	8 / 9
	- Spiel verschiedener Tonleitern in Dur und Moll; chromatische Tonleiter

- Spiel von Ensemblestücken (2 – 2 ½  - 3)

- Spiel von Stücken (Duo / Trio) der Instrumentengruppen
	- Intervalle bestimmen

- Dreiklänge von Dur-Tonleitern; Dur-Dreiklänge


